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Melchior:  „Es ist da!“ 
 
Balthasar:  „Junge oder Mädchen“? 
 
Melchior:  „Junge. Und über vier Kilo schwer!“ 
 
Balthasar:  „Wir müssen ihm was Anständiges schenken. Weise 

Dinge. Wir sind die Weisen aus dem Morgenland.“ 
 
Melchior:  „Genau. Wir könnten ihm einen Jeep Cherokee 

schenken. Schliesslich wohnt er in der Wüste. Und ein 
gutes Handy und einen Daunenschlafsack.“ 

 
Balthasar:  „Das ist zu profan, also echt, Melk, es muss was mehr 

Symbolisches sein, etwas Erhebendes, 
Zukunfsweisendes. Zum Beipiel, ähh ..... Chaschpi, 
kannst Du auch mal kommen. Es geht um die Gaben!  
S‘ ist ein Junge.“ 

 
Kaspar:  „Lassen wir doch das grosse Geburtshoroskop machen! 

Was ist er doch gleich für ein  Sternzeichen?“ 
 
Balthasar:  „Ich glaube Steinbock.“  
 
Melchior:  „Geht nicht! Astrodata hat zu über die Feiertage!“ 
 
Balthasar:  „Also lasst uns jetzt endlich was Vernünftiges 

beschliessen. Schenken wir ihm einfach ein Bankkonto 
mit Einlage. Mit je 1000 Dollar, 1000 Euro und 1000 
Yen.“ 

 
Melchior:  „Cash? Spinnst Du? Dann doch lieber den Jeep.“ 
 
Kaspar:  „Macht doch was ihr wollt, macht ihr ja sowieso 

immer.“ 
 

Balthasar:  „Nein nein, Chaschpi, gerade Dir könnte doch vielleicht 
was Originelles einfallen, auf das wir andern gar nie 
kommen würden!“ 

 
Kaspar:  „Ach, weil ich ein Schwarzer bin? Halbwilder, 

Medizinmann, Bauchmensch? Hab ich’s doch gewusst!“ 
 
Melchior:  „Gott, Chaschpi, fang nicht wieder damit an. Das haben 

wir doch schon tausendmal ausdiskutiert. Black or 
White: Wir sind die Weisen aus dem Morgenland, und 
da geht es nicht um Rassen.“ 

 
Balthasar:  „Genau, und dabei fällt mir was Weises ein. Der Junge  

ist doch schon über vier Kilo schwer, nicht war, Melk?“ 
 
Melchior: „Korrekt.“ 
 
Balthasar:  „Viel zu dick für ein Neugeborenes. Übergewichtige 

haben keine Chance in unserer Gesellschaft. DARUM 
müssen wir uns kümmern!“ 

 
Melchior:  „Ey .... das ist gut!“ 
 
Balthasar:  „Magermilchkonzentrat, Babyhanteln, Puh-Err-

Kindertee.“ 
 
Melchior:  „Teletubby-Aerobic-Videokassette, hellblaues 

Messband, Digitalwaage mit Plüschauflage.“ 
 
Kaspar:  „Bauchflach-Strampelhose, Mini-Kalorientabelle,  

Pokémon-Diätkekse.“ 
 
Melchior:  „Was Besseres können wir dem Jungen gar nicht tun. 

Spätestens im Kindergarten ist er gertenschlank und 
topfit. Hat das Zeug zum Welt-Star dank dem 
bestgestylten Body der ganzen Klasse. Ja wird regelrecht 
angebetet! Mensch, dass wir nicht gleich darauf 
gekommen sind!“ 


